
 
 
 
 
 

VERORDNUNG (EU) NR. 648/2012 EMIR 
GENEHMIGUNG DER CSSF DES ANTRAGS AUF BEFREIUNG VON DER VERPFLICHTUNG ZUM AUSTAUSCH VON ERSTEINSCHUSSZAHLUNGEN 

BEI GRUPPENINTERNEN TRANSAKTIONEN 
 
 
Gemäß den Bestimmungen von Artikel 11 Absatz 11 der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 und Artikel 20 der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 149/2013 der 
Europäischen Kommission veröffentlichen die Gegenparteien die Informationen über die gruppeninterne Befreiung, die sie in Anspruch nehmen. 
 
Die folgenden Befreiungen gelten für die Banque de Luxembourg und Crédit Industriel et Commercial, gruppeninterne Gegenparteien von Crédit Mutuel 
Alliance Fédérale (Phase 5). 
 
Die aggregierten Nominalwerte der OTC-Derivatekontrakte entsprechen dem Gesamtbestand der am 31. Dezember 2021 ausstehenden OTC-
Derivatetransaktionen, für die die gruppeninterne Befreiung gilt. 
 

Gegenpartei 1 
(Erklärende 
Einrichtung) 
 
die der Aufsicht 
durch die CSSF 
unterliegt 
 

Kennung für Rechtsträger 
(LEI) 
Gegenpartei 1 
 

Gegenpartei 2 
 
die der 
Aufsicht durch 
die APCR 
unterliegt 
 

Kennung für Rechtsträger 
(LEI) 
Gegenpartei 2 

Verbindung 
zwischen den 
Gegenparteien 
(Gegenpartei 1) 

Vollständige 
oder teilweise 
Befreiung 
 

Kumulierter 
Nominalwert 
zum 31.12.2021 
(in EUR) 
 

Banque de 
Luxembourg  

PSZXLEV07O5MHRRFCW56 Crédit 
Industriel et 
Commercial 

 
N4JDFKKH2FTD8RKFXO39 

Tochtergesellsc
haft 

teilweise 89.432.000 EUR 

 


